
     

 

Im Rahmen des diesjährigen Colognepride laden wir z u folgenden Veranstaltungen ein:  

Mittwoch 01.07.2015 um 19:00 Uhr 
Paritätischer Wohlfahrtsverband, Marsilstein 4, 506 76 Köln 
Vom Aufwachsen in einer Regenbogenfamilie 
- und was sagen die Kinder dazu?  
Regenbogenfamilien sind eine junge unkonventionelle Familienform. Das zieht für alle Familienmitglieder 
Herausforderungen nach sich, bietet aber auch Vorteile: Kinder lesbischer Mütter und schwuler Väter ste-
hen ebenso wie ihre Eltern nicht nur vor der Aufgabe sich neue Wege zu ebnen, sie haben auch die Frei-
heit, diese Wege zu gehen.  
Wie entwickeln sich Kinder in Regenbogenfamilien? Welche Erfahrungen machen sie in ihrem schulischen 
Lebensumfeld? Wie gehen sie mit möglichen Diskriminierungen um und welcher Gewinn könnte darin lie-
gen, mit zwei Müttern oder zwei Vätern aufzuwachsen? 
Diese Fragen stehen im Mittelpunkt dieses Vortrags, in dem in Filmausschnitten Jugendliche aus Regen-
bogenfamilien selbst zu Wort kommen werden. 

Veranstalter:  Lesben- und Schwulenverband LSVD NRW e.V. 
Referentin:  Dr. Elke Jansen ,  Diplom-Psychologin und Psychologische Psychotherapeutin. 
Der Veranstaltungsraum ist barrierefrei erreichbar. Er ist über die nahegelegenen KVB U-Bahn-Stationen Rudolfplatz 
und Neumarkt gut zu erreichen. Über einen Gebärdendolmetscher verfügen wir leider nicht. 

 
Donnerstag 02.07.2015 um 19:00 Uhr 
Uni Köln Hauptgebäude, Albertus-Magnus Platz 1, 509 31 Köln, Hörsaal II  

Strukturen im Wandel?  
Podiumsdiskussion zu einer Pädagogik der Vielfalt 
Die Prinzipien und Methoden einer Pädagogik der Vielfalt werden beleuchtet.  
Wie sind die Chancen und Herausforderungen einer Schule der Vielfalt in NRW für Schüler_innen und 
Lehrkräfte?  
Der Aktionsplan gegen Homo- und Transphobie in NRW sieht Schritte zur Integration sexueller Vielfalt in 
die Lehrpläne vor.  
Wie können Schule und Unterricht diskriminierungssensibel gestaltet werden? Welche politischen und 
praktischen Chancen, Herausforderungen und Grenzen zeigen sich aktuell? Welche strukturellen und poli-
tischen Rahmenbedingungen sind zur Umsetzung notwendig? 
Welche Fortschritte gibt es und wie sieht die Umsetzung konkret aus? Welche Erfahrungen wurden bislang 
gemacht? 

Es diskutieren: Sylvia Löhrmann, Ministerin für Sch ule und Weiterbildung NRW 
 Prof. Dr.  Jutta Hartmann , Professorin an der Alice Salomon Hochschule Berlin 
 Bodo Busch , AG LSBTI* der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft NRW 
 Silke Kargl , Geschäftsführerin »school is open« BildungsRaumProjekt 

Es besteht die Möglichkeit, die Thesen des Podiums im Publikum weiter zu diskutieren.  
Moderation:  Daniela Antons , Initiative Vielfalt statt Einfalt Köln 
 Frank G. Pohl , Landeskoordinaton für Schule der Vielfalt 

Veranstalter:  Initiative Vielfalt statt Einfalt Köln 
in Kooperation mit   Lesben- und Schwulenverband LSVD NRW e.V. 

 Kölner Lesben- und Schwulentag e.V. KluST / ColognePride 
 Antidiskriminierungsprojekt Schule der Vielfalt 
 SÜT Köln – Antigewalttelefon des LSVD Köln 
 Studierenden-Ausschuss der Vollversammlung an der Humanwissenschaftlichen 

 Fakultät (StAVV) der Uni Köln 

Weitere Informationen und Presseanmeldung unter: Anne.Zuendorf@gmail.com  

Terminankündigungen 

LSVD Lesben - und Schwulenverband  
Landesverband Nordrhein-Westfalen e.V. 
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